
Wir haben jeden Sonntag ein besonderes The-
ma, z.B. das Gedächtnis unserer Taufe, das 
Verhältnis zum Volk Israel, der Umgang mit 
Verlorenen, der Umgang mit dem Nächsten
dem Nächsten und vieles mehr. 

Wir haben jetzt Zeit, über die Botschaft nach-
zudenken.  

Wir haben Zeit, damit zu leben. Manches 
auszuprobieren. Zeit, in unserem Glauben 
fester zu werden, innerlich zu wachsen. Dinge 
weiterzugeben an die, die nach uns kommen. 

Der Samen ist gesät. Jetzt ist Zeit, zu wachsen. 

Dabei können wir Gott um seinen Segen bit-
ten, dass er uns das rechte Maß an Regen und 
Sonne, Feuchtigkeit und Nahrung und Tro-
ckenheit schenkt. Damit wir innerlich wachsen 
und dann am Ende des Kirchenjahres unserer 
Endlichkeit und der Endlichkeit der Welt gelas-
sen entgegensehen können. 

Die grüne Zeit im Kirchenjahr, die festlose? 

Langweilig, wie manche sagen? Im Gegenteil: 
Ich finde sie unendlich spannend, weil so viel 
von uns und unserem Leben zur Sprache 
kommt. 

Ich wünsche uns gute und gesegnete Erfah-
rungen!

Ihre Bettina Lezuo, Pfarrerin
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Sommerzeit – Trinitatiszeit

Liebe Gemeinde,

wir befinden uns wieder in der Endlosschlei-
fe. Der Endlosschleife der Sonntage nach 
Trinitatis, der Sonntage nach dem Sonntag, 
an dem wir die Heilige Dreifaltigkeit gefeiert 
haben. Manche nennen diese Zeit bis zum 
Ende des Kirchenjahres auch die „festlose 
Zeit des Kirchenjahres“. Andere nennen 
diese Zeit auch die „Zeit des Wachsens und 
Reifens“. 

Vieles in unserer Tradition und Kultur ent-
spricht ja dem bäuerlichen Umfeld, das bis 
noch im letzten Jahrhundert den Alltag aller 
Menschen geprägt hat. Die Zeit des Wach-
sens und Reifens ist eine wichtige Zeit. Die 
Arbeit ist getan. Die Felder sind gepflügt, ge-
eggt, es ist gesät. Die Kartoffeln werden drei 
mal gehäufelt und ruhen ab Johannis. Jetzt 
kommt es auf Gottes Segen an, das rechte 
Wetter, ein gutes Verhältnis von Regen und 
Wärme. Damit dann eine gute Zeit der Ernte 
folgen kann.

Ist es im Kirchenjahr nicht ähnlich? 

Die Botschaft ist gesagt. Erwartung im Ad-
vent, Geburt, Leiden, Sterben, Auferstehung 
und die Aussendung des Heiligen Geistes. 
Jedes Jahr wieder, jedes Jahr intensiv. Und 
nun: Zeit zum Wachsen und Reifen. So sind 
die Altarbehänge grün wie das Wachsen. 

Von der Tradition zieren die Paramente 
meist Ähren oder der Weinstock mit seinen 
Trauben oder auch die Brote und Fische aus 
der Brotvermehrungsgeschichte. 
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Am 14. Mai 2023 wurden 12 Jugendliche 
in der Johanneskirche konfirmiert.Wie sie 
über die Zeit der Konfirmation denken, 
erfahren Sie hier. 

Den Konfikurs kann ich empfehlen, weil...

... es die persönliche Weiterentwicklung 
stärkt. 
... man viel erlebt und es sich echt lohnt.
... man im Konfikurs viel Neues lernt.
... es tolle Angebote gibt wo man mitma-
chen konnte. 
... man viele neue Leute kennenlernt 
und für sich herausfindet was es heißt 
gläubig zu sein. 
... man dort eine schöne Zeit mit sehr 
netten Leuten verbringt. 
... niemand was alleine machen musste 
und es viele lustige Spiele gab.
... er gut war. 
... die Ausflüge Spaß machen. 
... man hier das Leben als Christ austes-
ten kann. 
... jeder offen für Gespräche über Gott 
war.

Besonders gern erinnere ich mich an ... 

... das Konfiwochenende auf dem 
Schwanberg wo wir viel unternommen 
und gelernt haben.
.. das Gestalten der Konfikerzen und 
das Raussuchen der Konfisprüche.
... Filme schauen und basteln bei den 
Konfisamstagen.

Von Kirche wünsche ich mir ...

... bessere real life storys.

... Gottesdienste, die die Jugendlichen 
mehr ansprechen. 
... dass die Gottesdienste spannender 
gestaltet werden, z.b. wurde ein-
mal ein Chor mit eingebaut und das 
machte den Gottesdienst sehr viel 
lebhafter. 
... dass die Gottesdienste mehr auf 
das heutige Leben bezogen sind. 

Konfirmation 2023 
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Mitarbeiterdank

Nach langer Pause konnte zum 16.06. 
endlich wieder zum Mitarbeiterdank 
eingeladen werden. Vom Hausmeister 
bis zur Krippenleitung, vom Gemeinde-
briefausträger bis zum Kirchenvorstand 
folgten viele dieser Einladung. 
Nach einer kurzen Andacht nach dem 
18 Uhr Läuten durch Pfarrerin Lezuo 
saßen alle bei blauem Himmel und 
strahlendem Sonnenschein im Pfarrgar-
ten zusammen. Bei leckeren Würstchen 
vom Grill, selbstgemachten Salaten und 
hausgebackenem Kuchen unterhielten 
sich alle angeregt. Am Abend kam die 
Jugendgruppe nach ihrer letzten Tea-
merstunde auch noch dazu. 
Erst als die Sonne unterging fanden 
die letzten nach Hause. Ein schöner, 
sommerlicher Abend in gelassener und 
lustiger Runde ging zu Ende.

An alle Ehrenamtlichen – VIELEN DANK 
für Euer/Ihr Engagement. 
Ohne Euch/Sie wäre vieles nicht mög-
lich.

Christi Himmelfahrt im Grünen

Seit einigen Jahren feiern die Johannes-
gemeinde, die Petrusgemeinde und die 
Matthäusgemeinde gemeinsam. Es ist 
schon eine schöne Tradition geworden. 
Diesmal war die Johannesgemeinde 
Gastgeberin. Und viele Menschen aus 
nah und etwas ferner sind der Einla-
dung gefolgt. Das Kommen hat sich 
in jedem Fall gelohnt. Nach einem 
schönen Gottesdienst im Garten gab es 
noch Kaffee, Kuchen und gute Gesprä-
che mit netten Menschen. Wir freuen 
uns auf das nächste gemeinsame Him-
melfahrtsfest! 

Mitarbeiterdank und Christi Himmelfahrt in Goldbach 
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Sommerfest in Laufach
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Sommerfest 2023 in Laufach 

Kulinarische und musikalische Leckerbis-
sen erwarteten die Besucherinnen und 
Besucher des Sommerfests in Laufach.

Ein toll besuchter Gottesdienst eröffnete 
das Fest. Kristina Grimm an der Orgel, 
Claudia Engelhard (Violine), Florian 
Reuthner (Cembalo) und Arie Hordijk 
(Blockflöte) sorgten für eine festliche 
musikalische Gestaltung. 

Am Mittag folgte ein sehr schönes 
Kammermusik-Konzert mit  Violine, 
Cembalo und Flöte. Nachmittags wurde 
es mit dem Jugendorchester der Laufa-
cher Musikanten dann zünftiger. Nach 
„klassischer“ Blasmusik heizten die 
jungen Musiker mit Interpretationen von 
bekannten Hits den Besucherinnen und 
Besuchern ein. 

Wobei Einheizen wörtlich gesehen nicht 
nötig war. Stieg das Thermometer doch 
auf weit über dreißig Grad. 

Herzlichen Dank allen, die diesen Tag 
mit gestaltet haben. Besonderer Dank 
gilt denen, die sich trotz Hitze (beson-
ders am Grill...) um das leibliche Wohl 
der Gäste gekümmert haben. 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr - wie-
der am 2. Sonntag im Juli. Dann erwar-
ten wir auch wieder gut gelaunte Men-
schen, leckeres Essen und tolle Musik. 
Und gern auch ein paar Grad weniger ... 

Übrigens: Vielleicht sind Ihnen beim 
Gang zur Kirche die beiden historischen 
Straßenlaternen aufgefallen (zu sehen 
auf dem Bild rechts).  Sie wurden res-
tauriert und erstrahlen nun in neuem 
Glanz - vielen Dank an die politische 
Gemeinde! 
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Gemeindefest in Goldbach

Immer am dritten Septembersonntag 
findet das Gemeindefest der Johannes-
kirche statt. Nach zwei festlosen Jahren 
wegen Corona und einem sehr kleinen, 
verregneten Kirchkaffee im Jahr 2022 
wollen wir in diesem Jahr wieder richtig 
feiern. 

Wir beginnen mit einem Familiengot-
tesdienst am 17. September um 11 Uhr 
in der Johanneskirche. Anschließend 
wird es Mittagessen geben, Kaffee und 
Kuchen und Angebote für Kinder. Auch 
planen wir noch den einen oder ande-
ren Programmpunkt. Halten Sie sich den 
Sonntag frei. Wir freuen uns auf viele 
fröhliche Besucher und Besucherinnen. 

Aus den Kitas

In der Kita Arche Noah haben die Vor-
schulkinder am 22. Juni im Kreuzgrund 
übernachtet. Immer eine aufregende 
Nacht, nicht nur für die Kinder! 

Ende Juli feierten wir dann wieder einen 
Gottesdienst mit Segnung der Kinder, 
für die nach dem Rausschmiss ein neuer 
Lebensabschnitt in der Schule anfängt. 
Im September startet das neue Kinder-
gartenjahr. Es wird einige Aufregungen 
bringen, denn die Arche Noah soll 
generalsaniert und erweitert werden. 
Aber darüber berichten wir, wenn es so 
weit ist. 

In der Krippe Vogelnest haben wir im Juli 
wieder einen Krabbelgottesdienst gefei-
ert. Das Vogelnest ist voll besetzt und 
der Betrieb läuft langsam in „normale-
ren“ Bahnen. 

Laufach: Mesner*In und Hausmeister*In 
gesucht

Wir suchen ein(e) Mesner*In und
eine(n) Hausmeister*In für die Laufa-
cher Petrusgemeinde. 

Der Mesnerdienst umfasst die Vorbe-
reitung und Pflege des Kirchenraumes 
sowie wenn möglich die Begleitung 
der Gottesdienste (Öffnen der Kirche, 
Läuten der Kirchenglocken, Entzünden 
der Kerzen, Blumenschmuck, Begrüßung 
der Gottesdienstbesucher etc.). Der 
Dienstumfang beträgt 2-3 Wochenstun-
den (je nach Umfang Ihrer Tätigkeit und 
je nach Ihren zeitlichen Kapazitäten) 
und wird vergütet nach der DivO der Ev. 
Landeskirche Bayern, Tarif E 03 / 4.

Der Hausmeisterdienst umfasst v.a. die 
Pflege der Rasenflächen am Gemein-
dehaus sowie an der Kirche, der Bü-
sche und Sträucher und die Pflege der 
Pflasterflächen (Kirchvorplatz und Wege 
sowie Terrasse am Gemeindehaus). Mit 
Ausnahme der letztgenannten Aufgabe 
können Sie sich die Tätigkeiten zeitlich 
so einteilen, wie es für Sie
gut passt. Der Dienstumfang beträgt 2-4 
Wochenstunden (je nachdem was Sie 
leisten können und möchten) und wird 
vergütet nach der DivO der Ev.
Landeskirche Bayern, Tarif E 03 / 4.

Beide Tätigkeiten sind wunderbar geeig-
net als Zuverdienst beispielsweise für 
Schüler oder Ruheständler. Wenn Sie zu-
verlässig sind, ein freundliches Auftreten 
haben sowie Freude an diesen schönen 
Tätigkeiten in der Petruskirche bzw. im 
Grünen haben, melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro (siehe Kontakt Seite 8).

Aktuelles aus den 

Gemeinden 
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Die Taufen, Trauungen und Bestattun-
gen aus unseren Gemeinden finden Sie 
in der gedruckten Ausgabe des Gemein-
debriefs. 

Lebensstationen
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Pfarrerin Bettina Lezuo
06021/59 27 80
bettina.lezuo@elkb.de
Geschäftsführung St. Johannes

Pfarrer Ulrich Jasmer
06093/584
ulrich.jasmer@elkb.de
Geschäftsführung St. Petrus

Religionspädagogin Lena Riegel
06021/516 02
lena.riegel@elkb.de

Pfarrbüro
Kathrin Müller und Elke Kühl
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach
Tel. 06021/516 02; Fax: 06021/36 70 66
pfarramt.goldbach@elkb.de
pfarramt.laufach@elkb.de
Dienstag 9-11 und 15.30-17.30 Uhr
Mittwoch 9-11 Uhr
Donnerstag 15.30-17.30 Uhr

Frau Kühl erreichen Sie am Dienstag zwi-
schen 15.30 und 17.30 Uhr, Frau Müller 
zu den übrigen Zeiten. 

Kirchenvorstand St. Johannes
Vertrauensfrau Claudia Knobel 
06021/439 06 17; stv. Vertrauensfrau 
Ellen Ansmann 06021/582 08 56

Kirchenvorstand St. Petrus
Vertrauensmann Moritz Conze 
0179/ 747 8066

Weitere Adressen der Gemeinden
Johanneskirche Goldbach
Johannesplatz 7, Goldbach
Kapelle Vom Guten Hirten
Unterbessenbach 4
Petruskirche Laufach
Hüttengasse 25, Laufach

Kontakt zu den Kirchengemeinden 
St. Johannes und St. Petrus

Evangelische Kinder-
tagesstätte Arche Noah
Johannesplatz 10
63768 Hösbach
06021/920 95 42
kita.archenoah.hoesbach@elkb.de
www.arche-noah-hoesbach.de

Evangelische Kinderkrippe Vogelnest
Lorenz-Heim-Str 65
63773 Goldbach
06021/404 36 35
kita.vogelnest.goldbach@elkb.de

Bankverbindungen der Kirchengemein-
den

St. Johannes Goldbach 
IBAN: DE39 7955 0000 0000 1046 53
BIC: BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

St. Petrus Laufach
IBAN: DE 60 7955 0000 0000 15 11 26 
BIC: BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

www.johanneskirche-goldbach.de
www.petruskirche.de

Aktuelle Informationen zum Gemeindeleben 
finden Sie auf unseren Homepages sowie in 
den „Evangelischen Kirchennachrichten“ Ihrer 
örtlichen Mitteilungsblätter. 

V.i.S.d.P.: Pfr. U. Jasmer.
Bildrechte: privat. 

Redaktionsteam:
Bettina Lezuo, Dr. Ruth Elsholz, Uli Jasmer, 
Dr. Anja Meußer, Wolfram Paulus.

Wenn Sie Ideen für den Gemeindebrief haben 
oder einen Beitrag, melden Sie sich gern im 
Pfarrbüro oder beim Redaktionsteam. 


